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          Datum: 22.03.2010 
 

Einladung 
 

Online-Durchsuchung – Vorratsdatenspeicherung – Mailüberwachung 
 

Wo bleiben unsere Bürgerrechte? 
 

Diskussionsveranstaltung mit dem 
Rechtsexperten der FDP-Landtagsfraktion Dr. Hans-Peter Wetzel 
 

Vor neun Monaten hat Remseck den Sprung in die überregionalen Medien geschafft. 
Dass ein ganzes Rathaus von der Verwaltungsspitze unter Generalverdacht gestellt 
und komplett mailüberwacht wird – das hat es in der Bundesrepublik so noch nicht 
gegeben. Der Datenschutzbeauftragte des Landes Baden-Württemberg urteilte klar: 
„datenschutzrechtlich nicht zulässig“. Seitdem spielt der verantwortliche Remsecker 
Oberbürgermeister ein unwürdiges Spiel: Er vertuscht und sagt die Unwahrheit. Bis 
heute ist keine Dienstvereinbarung in Kraft, die die Mail-Nutzung im Remsecker 
Rathaus regelt. Inzwischen ist das Regierungspräsidium als zuständige 
Aufsichtsbehörde eingeschaltet. Doch die Remsecker Rathausspitze taktiert weiter und 
versucht jetzt sogar absurderweise, die Schuld auf den Landesbeauftragten für den 
Datenschutz abzuschieben. 
 

Die Mailaffäre im Remsecker Rathaus muss endlich beendet werden, eine 
Dienstvereinbarung muss her. Doch anscheinend weiß man in der Führungsetage des 
Remsecker Rathauses nicht mehr, was man tut.  
 

Am 13. April 2010, diskutieren wir um 19:00 Uhr in Remseck Hochberg, Ristorante 
„Adler“, Am Schloß 2,  mit dem Rechts- und Datenschutzexperten der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Hans-Peter Wetzel, wie wir Bürgerrechte gegen die 
Datensammelwut und gegen die Mailüberwachung durchsetzen können. Ein 
Pflichttermin, nicht nur für die Rathausspitze in Remseck. 
 

Der Rechtsanwalt Dr. Hans-Peter Wetzel gehört zu der Gruppe mutiger Politiker, die vor 
dem Bundesverfassungsgericht das Gesetz über die Vorratsdatenspeicherung von 
Telekommunikationsdaten zu Fall brachten. 
 

Ich freue mich auf eine spannende Diskussion! 
 
Ihr 

   

 
           Peter Welchering 


